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Am Sonntag geht Herr Hamidi
aus dem Haus und fährt mit einem
Taxi zum Bahnhof.

Erst nach einer Stunde erreicht
et den Bahnhof.

H E R R  H A M I D I  K A U F T  H E R R  H A M I D I  K A U F T

D I E  F A R K A R T E N D I E  F A H R K A R T E N

88

Er möchte die Fahrkarten nach
Ahwas kaufen, denn sie fahren ja mit
der Eisenbahn.

Vor dem Fahrkartenschalter
stehen viele Leute.
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Jetzt ist Herr Hamidi vorn.
Er sagt: «Vier Fahrkarten nach

Ahwas bitte!»
Der Beamte fragt: «Wann möchten -

Sie fahren?»

«Dienstag, mit dem Schnellzug,
bitte!»

«Gut, Moment bitte! Hier sind
viet Karten nach Ahwas. Das macht
zusammen 6400 Rial.»

«Bitte, hier sind 7000 Rial.»
«Danke, und 600 zurück.»
«Vielen Dank!»

Nahe beim Bahnhof kauft er eine
Zeitung bei einem Zeitungsverkäufer.
Dann fährt er vom Bahnhof direkt nach
Hause.

Bitte antworten Sie!

1. Was macht Herr Hamidi am Sonntag?
2.Womit fährt er zum Bahnhof?
3. Wie lange fährt er zum Bahnhof?
4. Fahren sie mit dem Schnellzug oder dem Personenzug?
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5. Wann fahren sie?
6. Wieviel kosten die vier Fahrkarten?
7. Was kauft er nahe beim Bahnhof?
8. Wohin fährt er dann?

Präpositionen mit dem Dativ
mit Mein Großvater fährt mit dem Personenzug.

Ich habe gestern mit ihm gesprochen.
von Die Familie fährt vonTeheran nach Ahwas.

Von wem haben Sie das gehört? – Vom Kaufmann.
nach Nach einer Stunde kommt er zurück.

Nach dem Essen trinken wir Tee.
aus Er kommt aus dem Haus.

Er trinkt Wasser aus einem Glas.
bei Beim Bahnhof ist ein Kiosk.

Amir wohnt bei seiner Tante.
Die Jungen haben bei Herrn Müller
Deutschunterricht und die Mädchen bei Frau Schmidt.

zu Kasem geht zu seinem Freund.
Ich gehe zum Essen.
Er geht zur Universität.

(Ausnahme: ) Wir sind zu Hause.
nach (Ort) Ich gehe nach Hause.

Sie reisen nach Ahwas.
Wir fliegen nach Deutschland.

nach (Zeit) Nach einer Stunde kommt er zurück.
Nach dem Essen trinken wir Tee.

seit Seit wann lernt deine Schwester Deutsch?
Seit einem Jahr.

«aus», «bei», «mit», «nach», «seit», «von», «zu»:
immer mit dem Dativ!

 bei dem = beim
von dem = vom
  zu dem = zum
   zu der =zur
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Woher kommen Sie gerade?

Vom Bahnhof.

Vom Büro.

Von der Post.

Von zu Hause.

Aus dem Park.

Aus dem Kino.

Aus der Stadt.

Aus Teheran.
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Wohin geht ihr?
Zum Unterricht.

Zum Training.

Zur Schule.

Wo wohnt er? Bei einem Freund.

Bei seiner Tante.

Bei seinen Eltern.

Womit fahren wir? Mit dem Bus.

Mit dem Taxi.

Mit der Bahn.

Wann gehst du nach Nach dem Unterricht.
Hause?

Nach dem Essen.

Nach der Schule.
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 Mündliche Übungen

Bitte bilden Sie Sätze!
Beispiel 1 Woher kommter?

Stadt – Er kommt aus der Stadt.
Park / Büro / Kino /Hotel / Schule

Beispiel 2 a. Wohin gehst du?
Onkel – Ich gehe zu meinem Onkel.
b. Wo warst du gestern?
Onkel – Ich war bei meinem Onkel.
Freund/ Lehrer/ Tante/ Freundin/ Bruder/
Großmutter

Beispiel 3 Wie kommen Sie zu uns?
Wagen – Kommen Sie mit dem Wagen?
Auto / Taxi / Bus / Zug / Flugzenug
(Aber: Ich komme zu Fuß.)

Beispiel 4 Wann kommt er denn?
Essen – Er kommt nach dem Essen.
Training /Schule / Spiel / Arbeit / Gebet /Unterricht /
 Übung

  Schriftliche Übungen

A. Ergänzen Sie die Sätze mit den Präpositionen «aus», «mit», «nach»,
«zu», «bei», «von»!

1. Kommen Sie –––––– Teheran?
– Nein, ich bin –––––– Rascht.

2. Wohin möchten Sie fahren? –––––– Bahnhof oder –––––– Post?
– Ich möchte –––––– Bahnhof fahren.

3. Wann kommen die Kinder –––––– Hause?
– Sie kommen um 5 Uhr ––––––  Hause.

4. Was machst du –––––– dem Essen?
– Ich gehe –––––– meinem Freund.

5. Fährst du –––––– dem Bus –––––– Schule?
– Nein, ich gehe –––––– Fuß.

6. Wo ist denn Parwis?
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– Er ist ––––––Ahmad; sie lernen zusammen.
7. –––––– wem hat Herr Hamidi die Zeitung gekauft?

–––––– einem Zeitungsverkäufer.
8. Womit schreibst du? –––––– einem Füller oder –––––– einem

Bleistift?
– Ich schreibe –––––– einem Kugelschreiber.

B. Bitte ergänzen Sie die Sätze mit den Artikeln!
1. Er geht um 8 Uhr aus d –––––– Haus.
2. Er fährt mit d –––––– Taxi zum Bahnhof.
3. Erst nach ein –––––– Stunde erreicht er d –––––– Bahnhof.
4. Sie fahren mit d –––––– Schnellzug nach Ahwas.
5. Er kauft eine Zeitung bei –––––– Zeitungsverkäufer, dann fährt er

nach Hause.
6. Nach d –––––– Essen besuchen wir Tante Akram.
7. Ich gehe heute zu mein –––––– Schwester.
8. Er wohnt mit sein –––––– Freund Ali zusammen.
9. Hamid fährt zu sein –––––– Onkel.
10. Wohnen Sie bei Ihr –––––– Eltern?
11. Wir trinken Saft aus ein –––––– Glas, Tee und Kaffee aus ein ––––––

Tasse.
12. Nach d  –––––– Unterricht gehen wir –––––– Hause.
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D E R  F L U G H A F E N D E R  F L U G H A F E N

Das ist der Flughafen, Da ist immer viel Betrieb.
Viele Flugzeuge starten und landen. Im Flughafen sind immer viele

Ausländer.
Die Flugkarten können wir in einem Reisebüro oder bei einer

Fluggesellschaft kaufen.
das Flugzeug, der Flughafen, die Fluggesellschaft, die Flugkarte,

fliegen.
der  Zug, die   Eisenbahn, der   Bahnhof, der   Schnellzug, der

Personenzug, dieFahrkarte, fahren.

WENDUNGEN

nach Haus / nach Hause – Ich gehe nach Haus. (wohin?)
zu Haus / zu Hause – Ich bin zu Hause. (wo?)
viel Betrieb – Im Bahnhof ist immer viel Betrieb.
beim – Wo ist das Asadi Hotel?

– Es ist beim Bahnhof.
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Teil A:
1     Bilden Sie Fragen!

   Beispiel: Sie heißt Sara. (Wie?)
               Wie heißt sie?

1. Frau Tehrani schreibt eine Postkarte. (was?)
2. Schirin liest einen Brief. (was?)
3. Der Lehrer kommt aus Tabris. (woher?)
4. Das Diktat ist fertig. (was?)
5. Die Lehrerin geht heute nicht in die Schule. (wohin?)
6. Die Sekretärin ist im Büro. (wo?)
7. Onkel Abbas kommt morgen. (wann?)
8. Jetzt ist es 10.00 Uhr. (wieviel?)
9. Das kostet 60 Rial. (wieviel?)
10. Frau Hamidi kauft drei Brote. (wie viele?)

2    Ergänzen Sie die Verbformen!
       Beispiel: Der Bus fährt zur Asadi – Schule. (fahren)

1. Herr Hamidi ––––––––– den Brief, und der Sekretär –––––––––
ihn. (diktieren / schreiben)
2. Der Junge –––––––––  die Postkarte ––––––––– . (einwerfen)
3. Dann ––––––––– er in die Schule ––––––––– . (zurückgehen)
4. ––––––––– du heute zum Training? (kommen)
5. ––––––––– iht die Bücher jetzt –––––––––? (mitnehmen)
6. Der Lehrer –––––––––, und die Schülerin –––––––––.
   (fragen / antworten)
7. Herr Hamidi ––––––––– das Telegramm. (unterschreiben)
8. Dort ––––––––– der Schwamm, bitte ––––––––– Sie ihn!
    (Liegen / nehmen)
9. Wo ––––––––– meine Hefte? (sein)
10. Wie ––––––––– deine Tante? (heißen)

3 Was Kommt in die Lücke:
    a, b, c, d, e oder f?
Beispiel: Herr Hamidi geht ––––––––– Büro, und ––––––––– die
Tür.
a) in die d) schließt
b) ins e) liest
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a b c d e f

Beispiel

1

2

3

4

5

c) zur f) geht

1. Er ––––––––– die Briefe une ––––––––– sie.
a) nehmen d) lest
b) nimmt e) liest
c) nehmt f) lesen

2. Das ––––––––– klingelt. Herr Abbassi nimmt ––––––––– Hörer ab.
a) Telefon d) der
b) Pause e) den
c) Uht f) die

3. Der Sekretät geht ––––––––– Post und ––––––––– die Briefe ein.
a) zum d) werft
b) ins e) wirft
c) zur f) warft

4. Der Lehrer fragt: Wie –––– du? Woher –––– du?
a) nimmst d) fährst
b) gehst e) kommst
c) heißt f) holst

5. Parwis hat fünf –––– und zwei ––––.
a) Hefte d) Bleistift
b) Heft e) Blaustift
c) Haft f) Bleistifte
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4    Bitte ergänzen Sie:
   der, das, die / den - er, es, sie / ihn
   Beispiel: Habt ihr die Bücher ?  Ja, wir haben sie.

1. Lesen Sie –––– Zeitung?                    Ja, ich lese –––– jetzt.
2. Nimmst du –––– Kugelschreiber? Ja, ich nehme ––––.
3. Wo sind –––– und –––– Schwamm? –––– sind hier.
4. Zeigt Parwin –––– Schulzimmer? Ja, –––– zeigt ––––.
5. Öffnet Ali –––– Brief? Ja, –––– öffnet ––––.
6. Ergänzen die Schüler –––– Wörter? Ja, –––– ergänzen ––––.
7. Legt Herr Hamidi –––– Hörer auf? Ja, –––– legt –––– auf.
8. Nehmen wir –––– Regenschirm mit? Ja, wir nehmen ––– mit.

5    Lückendiktat

Hassan –––– in Teheran in die ––––.
Er ist ––––. –––– kommt er? Er ist –––– Ahwas. Er hat auch eine ––,
zwei ––––, fünf ––––, viele –––– und einen ––––.
Heute lernen sie ––––.
Der Lehrer ––––, und die Jungen ––––.
Herr Hamidi –––– die Briefe und die ––––.
Plötzlich –––– das Telefon. Er nimmt den –––– ab.
Tante Akram –––– heute nachmittag um 5.00 Uhr.
Herr Hamidi –––– den Hörer wieder ––––.
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Teil B:
1   Bitte antworten Sie!

  Beispiel: Besucht ihr uns morgen? Ja, wir besuchen euch morgen.

1. Brauchst du das Heft jetzt?
2. Verläßt du die Stadt bald?
3. Kommt Sara immer pünktlich?
4. Habt ihr die Aufgaben gemacht?
5. Zieht Herr Abbassi den Manterl an?
6. Besuchst du mich?
7. Holt Herr Tehrani die Tante ab?
8. Diktiert Herr Hamidi den Brief?

2   Bitte schreiben Sie die Verbformen von “nehmen” und die Formen
  von mein / dein / sein usw.
  Beispiel: Ich habe einen Kugelschreiber.
               Ich nehme meinen Kugelschreiber.

1. Parwis hat einen Bleistift. Er ––––  ––––  Bleistift.
2. Parwin hat zwei Hefte. Sie ––––  –––– Hefte.
3. Die Schüler haben ein Buch. Sie ––––  –––– Buch und lesen.
4. Du hast eine Uhr. Du ––––  –––– Uhr.
5. Herr Hamidi hat viele Briefe. Er ––––  –––– Briefe.
6. Die Tante hat zwei Koffer. Sie ––––  –––– Koffer.
7. Der Sekretär hat vier Pakete. Er––––  –––– Pakete.
8. Wir haben viele Kleider. Wir ––––  –––– Kleider.
9. Ihr habt dort viele Sachen. Ihr ––––  –––– Sachen.
10. Sie haben einen Schreibblock dort! Sie ––––  –––– Schreibblock.

3    Bitte antworten Sie!
   Beispiel: Ist das dein Zimmer?
               Ja, das ist mein Zimmer.

1. Sind das deine Bücher?
2. Ist das die Tasche von Tante Akram?
3. Sind das die Briefe von Onkel Abbas?
4. Sind das Ihre Blumen?
5. Kinder, sind das eure Sachen?
6. Herr Abbassi, ist das Ihr Schreibblock?
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4    Bitte ergänzen Sie:
der - sein / ihr
das - sein / ihr
die - seine / ihre

Beispiele:
der Ball: Ist das sein Ball oder ihr Ball?
der Buch: Ist das sein Buch oder ihr Buch?
die Tasche: Ist das seine Tasche oder ihre Tasche?

1. das Haus 2. die Wohnung
3. der Koffer 4. der Mantel
5. das Heft 6. der Bleistift
7. das Paket 8. die Zeitung
9. die Familie 10.das Zimmer

5    Bitte ergänzen Sie die Verben!

1. Herr Hamidi –––– sein Büro pünktlich.
2. Dann –––– er einen Freund.
3. –––– du morgen nach Maschad?
4. Hoffentlich –––– du schnell vorwärts.
5. Heute –––– wir um 8.00 Uhr.
6. Du –––– heute aber viel Brot!
7. Er –––– immer drei Brötchen zum Frühstück.
8. Ich –––– gern Kekse.

6   Bitte schreiben Sie die richtige Form von “möchte”!

1. Ich –––– bitte noch eine Tasse Tee.
2. –––– Sie den Ball haben?
3. –––– Parwis noch weiter arbeiten?
4. Parwin –––– im Park spielen.
5. –––– du jetzt nach Hause gehen?
6. Die Freunde ––––  heute Fußball spielen.
7. ––––  ihr unsere Wohnung sehen?
8. Das Kind –––– jetzt schlafen.
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7   Was kommt in die Lücke?

Beispiel: Herr Hamidi –––– sein Büro und geht –––– Parkplatz.
a) verläßt d) zur
b) verließ e) ins
c) geht f)zum

1. Du ––––  deinen Freund, und ihr –––– Bücher kaufen.
a) sieht d) möchtet
b) triffst e) möchte
c) kommst f) möchten

2. Das ist –––– Tasche und nicht ––––!
a) meinen d)deinen
b) mein e) deine
c) meine f) dein

3. Hier sind –––– Bücher, und dort sind –––– Sachen.
a) unsere d) euren
b) unser e) eure
c) unseren f) euer

4. Wir nehmen –––– Bälle, und du nimmst –––– Ball.
a) ihre d) seine
b) ihr e) seinen
c) ihren f) sein

a b c d e f

Beispiel

1

2

3

4
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Teil C:
1    Jetzt – vorher

Beispiel: Wann machst du die Aufgaben?
Ich habe sie gemacht.

1. Wann steht der Vater auf?
2. Wann nimmst du deinen Koffer mit?
3. Wann trinkt ihr euren Saft?
4. Liest sie das Buch?
5. Wann fährst du nach Tabris?
6. Klingelt es?
7. Rufst du Tante Akram an?
8. Stellt er seinen Onkel vor?

2    Was hast du gemacht?
   Beispiel: Ich spiele Fußball.

        Ich habe Fußball gespielt.

1. Ich frage den Lehrer.
2. Er antwortet.
3. Das habe ich nicht.
4. Sie üben viel.
5. Die Mutter holt das Mittagessen.
6. Sara bringt es ins Eßzimmer.
7. Die Familie hat Hunger.
8. Unsere Tante besucht uns.

3    Bitte ergänzen Sie:

an / aus / für / im / in / ins / um / vor / zu / zum / zur

1. Er kommt pünktlich ––––––––– Büro.
2. Er verläßt es kurz –––––––––  drei Uhr.
3. Hier ist ein Telegramm –––––––––  Sie.
4. Er geht –––––––––  Wohnzimmer.
5. Der Bus hält –––––––––  der Haltestelle.
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6. Wir gehen jetzt –––––––––  Kaufmann.
7. Kommen Sie –––––––––  Teheran?
8. Er geht noch –––––––––  Schule.
9. Sind Sie heute –––––––––  Hause?
10. Ich besuche Sie –––––––––  4.00 Uhr.
11. –––––––––  der Schule lernen wir viel.
12. Wir schlafen heute abend –––––––––  Hotel.

4    Bitte schreiben Sie die Antworten!

Die Familie Hamidi am Abend.

1. Ist die Familie groß?
2. Wo sitzen die Eltern?
3. Sind die Kinder schon gekommen?
4. Was üben Ali und Parwis?
5. Haben sie übermorgen eine Prüfung?
6. Wann kommt Parwis nach Hause?

5    Verneinen Sie die Sätze, bitte!

Beispiel: Wir sind nach Rascht gefahren.
         Wir sind nicht nach Rascht gefahren.

1. Er hat viele Bücher gelesen.
2. Wir haben um 7.00 Uhr zu Abend gegessen.
3. Die Wohnung ist sehr schön.
4. Sie haben Fußball gespielt.
5. Der Lehrer hat viel gefragt.

6    Was kommt in die Lücke?

1. Der Herr –––––––––  ein Haus gesehen und es ––––––––– .
a) ist d) kaufen
b) hat e) kauft
c) hast f) gekauft
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a b c d e f

1

2

3

4

5

2. Die Großeltern haben zuerst –––––––– und ––––––––– dann
gekommen.

a) angerufen d) haben
b) anruft e) kauft
c) anrufen f) sind

3. Die Kinder haben viel ––––––––– und Deutsch –––––––––  .
a) lernen d) üben
b) gelernt e) übt
c) lernt f) geübt

4. Die Tochter hat Saft –––––––––  , und der Sohn hat die
Tante –––––––––.

a) gemacht d) abgeholt
b) gelernt e) abholen
c) gelesen f) abgehalten

5. Dann –––––––––   ein Freund gekommen, und sie haben Tee –––––––––  .
a) bist d) trinken
b) ist e) trinkt
c) hat f) getrunken


